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29.08.2021 – Fußball Herren  - Saisonstart 2021/2022  
 

Die neue Spielsaison hat begonnen. Die schlechte Nachricht ist, dass unsere 1. Mannschaft in 
den ersten drei Spielen noch keinen Punkt einfahren konnte. Die gute Nachricht ist, dass die 
Abteilungsleiter, der Trainerstab, die Betreuer und auch die Mannschft zuversichtlich sind, eine 
ordentliche Saison zu spielen und den Klassenverbleib – diesmal ohne Corona-Hilfe – schaffen.  

 
Unser Trainer Andreas Ludwig (42), von Beruf Immobilienmakler, 
leitet die Mannschaft nunmehr im dritten Jahr. Besonders gefällt 
ihm das familäre Umfeld und die Möglichkeit sich einzubringen und 
einiges zu bewegen. Die Stärken in seiner Mannschaft sieht er in 
deren  Mentalität, Willensstärke und Bereitschaft, alles zu geben. 
Hinzu kommen ein starker Teamzusammenhalt und ein hohes 
Engagement für die Mannschaft und die TSG. Letzteres kann ich 
gerne bestätigen. Bei Arbeitseinsätzen waren viele Spieler präsent 
und ich kann mich gut daran erinnern, als die halbe Mannschaft am 
Eingang der Sportanlage kniete und Unkraut zupfte. Die Schwäche 
der Mannschaft liegt in der Nervosität, wie sich auch beim heutigen 
Spiel zeigte. Mit einem Tor lag die TSG in der Halbzeit vorne und 
musste sich dann leider noch mit 1:4 geschlagen geben. Allerdings 
liegt nach Aussage von Andres die Mannschaft aber auch erst bei 
70% ihres spielerischen Niveaus. Grund dafür sind relativ viele 
Verletzte und viele Spieler, die im Urlaub waren und zum Teil noch 
sind. So konnte z.B. in keinem Vorbereitungsspiel die Mannschaft 
in gleicher Konstellation wie im vorangegangenen Spiel auflaufen. 
Folglich ist noch viel Potential zu heben, was zuversichtlich stimmt.  
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Fitness- und Konditionstrainer Sigrfried Qualo, genannt Siggi, wird 
im nächsten Jahr 81 Jahre alt und ist mittlerweile seit 8 Jahren für 
die Physis unserer Spieler verantwortlich. Siggi sieht die Stärke 
der Mannschaft in ihrem jungen Durchschnittsalter und dem Willen 
der Spieler spielen zu wollen.  Die Schwäche liegt in der noch 
unzureichenden Trainingsbeteiligung, was allerdings auch mit 
Corona zu entschuldigen ist; aber auch nur teilweise, wie Siggi 
offen zugibt. Der Fitnessstand der einzelnen Spieler ist daher auch 
sehr unterschiedlich. Einige der Spieler, die die Corona-Zeit für 
zusätzliches Konditionstraining genutzt haben, sind auf tollem 
Niveau. Bei anderen besteht noch Luft nach oben, während es 
auch Spieler gibt, die noch viel aufzuholen haben.    
 
Wenn ich mir das Konditionstraining in der Beachvolleyballanlage allerdings so anschaue, bin ich 
zuversichtlich, dass Siggi seine Jungs schnell wieder fit bekommt und auch die Verletzten langsam 
aber sicher wieder an eine gute und ausreichende Fitness heranführt.   

Das Ziel von Andy und Siggi ist identisch. Beide wollen den Klassenverbleib in der Kreisoberliga 
schaffen. Dafür sollen die Jungs Gas geben, sich weiterentwickeln und die Erfahrungen aus den 
letzten Trainingeinheiten und Spielen so schnell wie möglich umsetzen. Was die Wünsche betrifft, 
so wäre aus Andys Sicht ein frühzeitiger Klassenerhalt ein tolles Ergebnis. Dabei soll das Team 
zusammenbleiben und noch enger zusammenwachsen. Siggi wünscht sich verständlicherweise von 
möglichst allen Spielern ein hohes Engagement und Durchhaltevermögen beim Fitnesstraining. 
Dann wird auch die Nervostät nachlassen und Spiele wieder gewonnen. So einfach ist seine Formel.  
 
Am Ende der Saison sehen beide die Mannschaft in der Tabelle im unteren Drittel, aber definitiv auf 
einem Nicht-Abstiegsplatz. Das sehen im Übrigen auch die Verantwortlichen der Abteilung Fußball 
so. Zwar sei laut Dieter Hopf, 1. Abteilungsleiter Fußball, die Mannschaft aktuell noch schwer 
einzuschätzen, da viele Spieler neu sind, im Urlaub waren oder noch sind und auch diverse  
Verletzungen das Einspielen erschweren. Aber dennoch ist er zuversichtlich und optimistisch, dass 
die Mannschaft den Abstiegskampf gewinnen wird.  
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Ansonsten wünschen sich die Trainer eine 
weiterhin super Zusammenarbeit und einen tollen 
Austausch mit allen TSG-Verantwortlichen, 
insbesondere den Abteilungsleitern Dieter Hopf 
und Ulrich Lampert. Der Betreuungsstab wünscht 
sich für die laufende  Saison mehr Unterstützung 
von den Zuschauern, ein sorgen- und 
verletzungsfreies Spieljahr und eine endlich mal 
wieder durchlaufende Saison. Ich schließe mich 
den Wünschen, freue mich auf das ein oder 
andere schöne Heimspiel auf der „Insel“ und 
tippe auf Platz 14 am Saisonende. 
 

In diesem Sinne alle Gute und wie immer 
freundliche & sportliche Grüße an alle 
Euer Vorsitzender 
Christoph Kratzer 


